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Ehrendingen liegt am Nordfuss der Lägern in einem 
Seitental der Surb. Die Lägern ist der nordöstlichste 
Ausläufer des Faltenjuras. Ihr Grat erstreckt sich 
von Westen nach Osten, in einer Höhenlage von 
757 m ü. M. bis 859 m ü. M. An der östlichen Gemeinde- 
grenze erhebt sich der Steinbuck (661 m ü. M.), 
welcher der Lägern vorgelagert ist. Am Höhtal, dem 
500 Meter hohen Übergang vom Surbtal ins südwest-
lich gelegene Limmattal, beginnt ein in Süd-Nord-
Richtung verlaufender Einschnitt. Dieser erstreckt 
sich über Ober- und Unterehrendingen bis zum Surb-
tal. Die Bebauung der beiden Ortsteile ist nahtlos 
zusammengewachsen und folgt dem Gipsbach, der 
an der Nordflanke der Lägern entspringt. In Richtung 
Westen erstrecken sich die Ausläufer des Siggen-
bergs, der Teil des Tafeljuras ist.

Die Fläche des Gemeindegebiets beträgt 731 Hektaren, 
davon sind 200 Hektaren bewaldet und 112 Hektaren 
überbaut. Der tiefste Punkt des Gemeindegebiets 
liegt auf 425 Metern an der Surb, der höchste auf dem 
859 Meter hohen Burghorn, das zur Lägernkette 
gehört. Nachbargemeinden sind Schneisingen im 
Norden, Niederweningen im Osten, Wettingen 
im Süden, Ennetbaden im Südwesten, Freienwil im 
Westen und Lengnau im Nordwesten.
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